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Newsletter des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls  
Nr. 4/2008 
 
Wir freuen uns, Ihnen auf diesem Wege den vierten Newsletter des Netzwerkes zur Förderung des 
Kindeswohls übersenden zu können.  
 

 
 

„Sind die Lichter angezündet, 
Freude zieht in jeden Raum. 

Weihnachtsfreude wird verkündet 
unter jedem Lichterbaum. 

Leuchte Licht mit hellem Schein,  
überall soll Freude sein!“ 

 
 
 

In diesem Sinne möchten wir Ihnen, Ihren Kollegen und Familien ein schönes Weihnachtsfest, eine 
besinnliche Zeit zwischen den Jahren und einen guten Start in das Jahr 2009 wünschen und uns 
gleichzeitig für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.  
 
Wie in den vorhergehenden Newslettern erhalten Sie aktuelle Informationen aus unserer Arbeit sowie 
zum Thema Kindeswohl an Sich. Wir möchten Sie bitten, diesen an interessierte Kolleginnen und 
Kollegen weiterzuleiten, die wir via E-Mail nicht erreichen können und damit auf die Arbeit des Netz-
werkes aufmerksam zu machen. Herzlichen Dank! 
 
 
Inhalt: 
 
1. Aktueller Stand  
2. Nächste Vorhaben im Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls 
3. Weitere Informationen  
4. Veranstaltungstipps  
 
 
1. Aktueller Stand  
 
1.1 Veranstaltungsreihe „Was tun bei (Verdacht auf) Kindeswohlgefährdung“ 
 
Wie im letzten Newsletter angekündigt, wird im kommenden Jahr in Kopplung an den „Notfallordner – 
Was tun bei (Verdacht auf) Kindeswohlgefährdung“ eine Veranstaltungsreihe im Landkreis Zwickau 
durchgeführt. Sie verfolgt eine doppelte Zielstellung und soll sowohl Wissen und Handlungssicherheit 
im als auch die vernetzte Zusammenarbeit der unterschiedlichen Fachkräfte im Zusammenhang mit 
Kindeswohlgefährdung  fördern. 
 
Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich an Fachkräfte der unterschiedlichen Berufsgruppen und wird 
jeweils in den 17 sozialräumlichen Teilnetzwerken durchgeführt, wobei die Teilnehmer als Multiplikato-
ren in der eigenen Einrichtung fungieren sollen. 
 
Nähere Informationen dazu sind Ihrer Einrichtung/ Institution schriftlich zugegangen und eine Vielzahl 
von Anmeldungen hat die Koordinierungsstelle bereits erhalten. Trotz alledem möchten wir auf diesem 
Wege nochmalig alle Veranstaltungsorte und Termine bekannt geben – Falls noch nicht geschehen, 
können Sie Ihre Anmeldung an die Koordinierungsstelle richten, die Kontaktdaten finden Sie auf der 
letzten Seite des Newsletters.  
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Der Landkreis Zwickau im Überblick mit den 17 sozialräumlichen Teilnetzwerken im Rahmen des 
Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls vor Ort: 

Nr. Gebiet Termin/ Ort 
1 Zwickau-Eckersbach Wann?   Mittwoch, 07.01.2009 

Wo?    Ziolkowski-Mittelschule 
                        Wostockweg 33 
                        08066 Zwickau 
Weitere Termine: 22.04.2009; 02.09.2009 

2 Glauchau Wann?  Donnerstag, 08.01.2009 
Wo?    Landratsamt Zwickau 
  Dienstsitz Glauchau 
  Gerhard-Hauptmann-Weg 1-2 
  08371 Glauchau 
Weitere Termine: 25.03.2009; 03.09.2009 

3 Crimmitschau Wann?  Mittwoch, 14.01.2009 
Wo?    Julius-Motteler-Gymnasium 
  Lindenstraße 6 
  08451 Crimmitschau 
Weitere Termine: 29.04.2009; 09.09.2009 

4 Zwickau Süd/ Neuplanitz 
 

Wann?  Donnerstag, 15.01.2009 
Wo?    SOS-Kinderdorf Sachsen 
                        Rottmannsdorfer Straße 43 
                        08064 Zwickau 
Weitere Termine: 30.04.2009; 10.09.2009 

5 Lichtenstein, St. Egidien, Berns-
dorf, Gersdorf 

Wann?  Mittwoch, 21.01.2009 
Wo?  Stadtverwaltung Lichtenstein 
  Badergasse 17 
  09350 Lichtenstein 
Weitere Termine: 06.05.2009, 16.09.2009 

6 Waldenburg, Oberwiera, Remse Wann?  Donnerstag, 22.01.2009 
Wo?    Altstädter Grundschule 
  Bahnhofstraße 5 
  08396 Waldenburg 
Weitere Termine: 26.03.2009, 17.09.2009 

1 Werdau, Langenbernsdorf 
2 Crimmitschau, Neukirchen,  

Dennheritz 
3 Mülsen, Hartenstein,  

Wildenfels, Langenweißbach 
4 Wilkau-Haßlau, Reinsdorf,  

Hirschfeld 
5 Kirchberg, Hartmannsdorf,  

Crinitzberg 
6 Limbach-Oberfrohna,  

Niederfrohna 
7 Glauchau 
8 Meerane, Schönberg 
9 Waldenburg, Oberwiesa,  

Remse 
10 Lichtenstein, St. Egidien,  

Bernsdorf, Gersdorf 
11 Hohenstein-Ernstthal,  

Callenberg, Oberlungwitz 
12 Zwickau: Randgebiet Nord /   

Nordvorstadt 
13 Zwickau: Marienthal / Bahnhofs- 

vorstadt, Lichtentanne 
14 Zwickau: Eckersbach 
15 Zwickau: Süd / Neuplanitz 
16 Zwickau: Innenstadt 
17 Zwickau: Schedewitz / Pöhlau 
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7 Limbach-Oberfrohna, Niederfroh-
na 

Wann?  Mittwoch, 28.01.2009 
Wo?             Jugendhaus Rußdorf 
                        Meinsdorfer Straße 5 
                         09212 Limbach-Oberfrohna 
Weitere Termine: 01.04.2009; 23.09.2009 

8 Zwickau Nord Wann?  Donnerstag, 29.01.2009 
Wo?             Grundschule Crossen 
                        Schneppendorfer Straße 14 
                        08058 Zwickau 
Weitere Termine: 14.05.2009; 24.09.2009 

9 Zwickau Schedewitz/ 
Pöhlau 

Wann?  Mittwoch, 04.02.2009 
Wo?             Clara-Wieck-Gymnasium (Außenstelle) 
                        Platz der Dt. Einheit 
                        08056 Zwickau 
Weitere Termine: 20.05.2009, 30.09.2009 

10 Meerane, Schönberg Wann?  Donnerstag, 05.02.2009 
Wo?    Tännichtschule 
  Tännichtstraße 2 
  08393 Meerane 
Weitere Termine: 28.05.2009; 01.10.2009 

11 Werdau 
 

Wann?  Mittwoch, 25.02.2009 
Wo?    Verwaltungszentrum Werdau 
  Königswalder Straße 18 
  08412 Werdau 
Weitere Termine: 03.06.2009; 07.10.2009 

12 Zwickau Marienthal/ Bahnhofs-
vorstadt/ Lichtentanne 

Wann?  Donnerstag, 26.02.2009 
Wo?    Freizeitzentrum Marienthal 
  Marienthaler Straße 120 
  08060 Zwickau 
Weitere Termine: 04.06.2009; 08.10.2009 

13 Hohenstein-Ernstthal, Callen-
berg, Oberlungwitz 

Wann?  Mittwoch, 04.03.2009 
Wo?    Gottfried-Ephraim-Lessing-Gymnasium 
  Schulstraße 9 
  09337 Hohenstein-Ernstthal 
Weitere Termine: 10.062009; 28.10.2009 

14 Zwickau/ Innenstadt Wann?  Donnerstag, 05.03.2009 
Wo?    Alter Gasometer e. V. 
  Kleine Biergasse 3 
  08056 Zwickau 
Weitere Termine: 11.06.2009; 29.10.2009 

15 Kirchberg Wann?  Mittwoch, 11.03.2009 
Wo?    Christoph-Graupner-Gymnasium 
  Christoph-Graupner-Straße 1 
  08107 Kirchberg 
Weitere Termine: 17.06.2009; 04.11.2009 

16 Hartenstein/ Mülsen Wann?  Donnerstag, 12.03.2009 
Wo?    Grundschule Thurm 
  Schulstraße 3 
  08138 Mülsen OT Thurm 
Weitere Termine: 18.06.2009; 05.11.2009 

17 Wilkau-Haßlau 
 

Wann?  Mittwoch, 18.03.2009 
Wo?  Sandberg Gymnasium 
  Albert-Scheitzer-Ring 77 
  08112 Wilkau-Haßlau 
Weitere Termine: 24.06.2009; 11.11.2009 

 

1.2 ABC zum Kindeswohl – Heute: T wie Tafeln 
 

Wie schon in den vergangenen Newslettern möchten wir Ihnen auch dieses mal wieder einen Einblick 
in den aktuellen Stand der Arbeit zum Notfallordner gewähren. Für den Newsletter Nr. 4 haben wir aus 
dem Kapitel „ABC zum Kindeswohl“ den Buchstabe "T wie Tafeln"  ausgewählt. Damit möchten wir 
auf das besondere Engagement der Tafeln aufmerksam machen, die zusätzlich zu Ihren regulären 
Angeboten in der Weihnachtszeit mit einer Weihnachtspäckchen-Aktion bedürftige Kinder eine Freude 
bereiten.  
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ABC zur Kindeswohlgefährdung 

T 
Tafeln 

 

Wir leben in einem Land der Gegensätze: Deutschland zählt zu den reichsten Ländern der 
Welt, doch auch bei uns nimmt die Armut zu und viele Menschen leben am Existenzmini-
mum. Einerseits gibt es Lebensmittel im Überfluss, andererseits können sich viele Menschen 
"ihr täglich Brot", geschweige denn eine gesunde und ausgewogene Ernährung mit Fisch, 
Fleisch, frischem Obst und Gemüse, nicht leisten. 
 

Fehl- und Mangelernährung kann (insbesondere bei Kindern und Jugendlichen) zu Erkran-
kungen und einer verringerten Lebenserwartung führen. Hier leisten die Tafeln einen 
wertvollen Beitrag: Nicht mehr verkaufbare, aber vollwertige Nahrungsmittel werden über 
meist ehrenamtliche Helfer bei den Händlern vor Ort abgeholt und an Bedürftige verteilt.  
 

In unserer Region gibt es zwei Tafeln: 
Glauchauer Tafel 
Ausgabestellen und -zeiten: 
� Meerane, Meeraner Arbeitslosentreff, Amtsstraße 5 

  (Dienstag von 13.00-15.00 Uhr) 
� Waldenburg, Diakonie Sozialstation, Obere Kirchgasse 1 

(Mittwoch von 14.30-15.00 Uhr) 
� Glauchau, Schlachthofstr. 33      

 (Mittwoch ab 16:30 Uhr, Freitag ab 13:30 Uhr)  
� Lichtenstein, DRK, Glauchauer Straße 

  (Donnerstag von 14.00-16.00 Uhr) 
� Hohenstein-Ernstthal, Neumarkt 9   

 (Donnerstag ab 16:30 Uhr) 
� Limbach-Oberfrohna, Arbeitslosenverband, Am Hohen Hain 18 

  (Freitag von 14.00-16.00 Uhr) 
Um das Angebot der Tafel nutzen zu können, bitte vorher telefo-
nisch Kontakt aufnehmen und einen Termin zur Klärung der 
Bedürftigkeit und Erstellung des Tafelpasses vereinbaren.  
Kosten entstehen nicht, um eine kleine Spende wird gebeten. 
 
Zwickauer Tafel 
Ausgabestellen: 
� Zwickau Eckersbach 
� Zwickau Neuplanitz  
� Zwickau Marienthal 
� Zwickau Pölbitz  
� Kirchberg 
� Wilkau-Haßlau 
� Werdau 
� Crimmitschau 
� Hartenstein 
Um das Angebot der Zwickauer Tafel nutzen zu können, bitte unbe-
dingt vorher telefonisch Kontakt (0375 4359320) aufnehmen und 
einen Termin zur Klärung der Bedürftigkeit und Erstellung des Ta-
felpasses vereinbaren. Kosten entstehen nicht, um eine kleine Spende wird gebeten. 

) Info:   
http://www.tafel.de/ 
Bundesverband 
Deutsche Tafel e.V. 
Französische Str. 13 
10117 Berlin 
030/ 200 59 76 -0 
 
Tafeln in der Region:  
Glauchauer - Hohenstei-
ner Tafel 
GAB Glauchau mbH 
Frau Lopez 
Schlachthofstr. 33  
08371 Glauchau   
Tel.: 03763 - 3860  

GFA Hohenstein-E. mbH 
Fr. Köhler  
Neumarkt 9 
09337 Hohenstein-E. 
Tel.: 03723 - 665895 
 

Zwickauer Tafel 
Verein zur Förderung von 
Jugend- und Sozialarbeit  
Zwickau e.V. 
Stiftstraße 11 
08056 Zwickau 
Tel.: 0375 - 2040774  
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1.2  Fachbeirat des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls  
 
Der Fachbeirat des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls ist am 12.11.2008 zu seiner nunmehr  
4. Sitzung zusammengetroffen. Wie bereits in der dritten Sitzung stand auch dieses mal die Diskussi-
on und Verabschiedung der Materialien zum „Notfallordner – Was tun bei (Verdacht auf) 
Kindeswohlgefährdung?" ganz oben auf der Tagesordnung. Aktuell ging es dabei hauptsächlich um 
die Kapitel  "Kindeswohlgefährdung erkennen" und "Handeln bei Verdacht". Die Koordinatoren haben 
hierzu einen sogenannten "Ampelbogen" eingebracht, der die Fachkräfte bei der Einschätzung des 
Gefährdungsrisikos bei Kindeswohlgefährdung unterstützen soll. Dieser ist den Stimmen der Fachbei-
ratsmitglieder nach ein hilfreiches Instrument, welches nun in der  Praxis erprobt werden müsse. Um 
das gegenseitige Kennenlernen der unterschiedlichen Fachbeiratsmitglieder zu fördern und in diesem 
Sinne Netzwerkbeziehungen zwischen den Berufsgruppen weiter auf- und auszubauen, fand die Sit-
zung dieses Mal im Amtsgericht in Hohenstein-Erstthal statt. 
 

2.  Nächste Vorhaben im Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls 
 

2.1 Auswertung der  Befragung der Vereinbarungen nach § 8a SGB  
Im letzten Newsletter haben wir die Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe informiert, dass eine Be-
fragung zu den Vereinbarungen nach § 8a (Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung) durchgeführt 
werden wird. Ausgangspunkt hierzu ist und war es, dass es mit der In-Kraft-Treten der Kreisgebietsre-
form zum 01. August 2008 und der damit verbundenen Zusammenführung der Jugendämter der 
ehemaligen Landkreise Zwickauer und Chemnitzer Land sowie der Stadt Zwickau an der Zeit ist, die 
damals geschlossenen Vereinbarungen fortzuschreiben. Dabei sollen die unterschiedlichen Erfahrun-
gen der Fachkräfte mit den bestehenden Vereinbarungen in der Rückschau aus drei Jahren täglicher 
Arbeitspraxis berücksichtigt werden. Hierzu ist den entsprechenden Einrichtungen/ Institutionen ein 
Fragebogen zugegangen. Über die zahlreichen Rückmeldungen möchten wir uns auf diesem Wege 
bedanken. Gegenwärtig erfolgt die Auswertung der Befragung, über die Sie im ersten Quartal 2009 
informiert werden.  
 

3.  Weitere Informationen  
 

3.1 Erreichbarkeit des Jugendamtes zwischen Weihnachten und Neujahr 
 

Notfälle, Katastrophen und familiäre Krisen haben eines gemeinsam: sie kommen meist unverhofft. 
Gut, wenn man im Fall der Fälle weiß, was zu tun ist, insbesondere dann, wenn Kinder (mit) betroffen 
sind. Ganz im Sinne von: „Krisen meistert man am besten, indem man ihnen zuvorkommt.“ (Walt 
Whitman Rostow) möchten wir Sie informieren, wen Sie kontaktieren können, wenn Kinder in Gefahr 
sind:  
Tag Uhrzeit Rufnummer 
22.12.08, 23.12.08 
29.12.08, 30.12.08 

00.00-08.00 Uhr 
 
08.00-16.00 Uhr 
 
 
 
16.00-24.00Uhr 
 

0375 19222 (Rettungsleitstelle)* 
110 (Polizei)* 

0375 4402 23211 (Rufnummer des Jugendamtes für Kinder/ Ju-
gendliche, die ihren Wohnsitz im Landkreis Zwickau haben)  
0375 835117Rufnummer des Jugendamtes für Kinder und Ju-
gendliche, die ihren Wohnsitz in der Stadt Zwickau haben) 
0375 1922 (Rettungsleistelle)* 
110 (Polizei)* 

24.12.08, 25.12.08 
26.12.08, 27.12.08 
28.12.08, 31.12.08 
01.01.09 

ganztags 0375 19222 (Rettungsleitstelle)* 
110 (Polizei)* 

02.01.09 00.00-08.00 Uhr 
 
08.00-12.00 Uhr 
 
12.00-24.00Uhr 

0375 19222 (Rettungsleitstelle)* 
110 (Polizei)* 

0375 4402 23211 (Rufnummer des Jugendamtes für Kinder/ Ju-
gendliche, die ihren Wohnsitz im Landkreis Zwickau haben)  
0375 1922 (Rettungsleitstelle)* 
110 (Polizei)* 

* Im Landkreis Zwickau besteht im Jugendamt Rufbereitschaft, d.h. Anrufe wegen Kindeswohlgefähr-
dung/ Kinder in Gefahr, die bei Rettungsleitstelle oder der Polizei eingehen, werden sofort an einen 
zuständigen Mitarbeiter im Jugendamt weitergeleitet, der den Fall bearbeiten wird.  
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N o t f a l l n u m m e r n
 

.      
      
      
      
             

 

 

Königswalder Straße 18, 08412 Werdau 
Tel.: (0375) 44 02 -23270, -23271, -23272/  Fax: (0375) 44 02 23273

gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales 
 

Telefonberatung/ -seelsorge (kostenlos)
 

 
Kinder- und Jugendtelefon                  (0800) 111 0 333 
Deutscher Kinderschutzbund (Mo. bis Fr. von 15- 19 Uhr) 
 

Elterntelefon                   (0800) 111 0 550 
Deutscher Kinderschutzbund (Mo., Mi. von 9- 11 Uhr/          
Di., Do. von 17- 19 Uhr) 
 

Telefonseelsorge (Ev.)                  (0800) 111 0 111 
 

Telefonseelsorge (Kath.)                  (0800) 111 0 222 
 

Internetberatung/ -information (kostenlos) 
 
 

Beratung für Eltern/ 
Kinder und Jugendliche: www.bke.de 
 
 

Hilfen bei häuslicher Gewalt 
 
IKS Zwickau- Informations-  (0375)    56 40 232 
und Koordinierungsstelle   
gegen häusliche Gewalt  
 
Frauenschutzwohnungen 
 
Wilkau-Haßlau, Werdau  (0176)   210 187 22 
 
Stadtgebiet Zwickau  (0173)   947 97 89 
 
Hohenstein-Ernstthal  (0172)   903 30 76 
 
Meerane    (03764) 762 16 

Weitere  Notfallnummern - auch über das Jugendamt, die Rettungsleitstelle und die Polizei 
hinaus - im Überblick (auch zum Ausschneiden und zur Weitergabe an Familien): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3.2 Werden Sie Partner im Netzwerk für Kinderschutz Sachsen  
 
 

Der Schutz von Kindern vor Misshandlung und 
Gewalt ist ein Schwerpunkt der sächsischen 
Staatsregierung, die eigens hierfür ein 
„Handlungskonzept für präventiven Kinderschutz“ 
entwickelt hat. Eine dieser Maßnahmen besteht 
darin, flächendeckend in Sachsen Netzwerke zum 
Kinderschutz – in unserem Landkreis das Netzwerk 
zur Förderung des Kindeswohls – auf- und 
auszubauen – Eine weitere stellt das Landesprojekt 
„Netzwerke für Kinderschutz“ mit den Pro Kind 
Vorhaben dar.  
 
Um einen Überblick über die sächsischen, 
kommunalen Vorhaben aber auch engagierten 
Einrichtungen/ Institutionen zu erhalten, wurde das 
Internetportal „Netzwerke für Kinderschutz in 
Sachsen“ entwickelt und steht der breiten 
(Fach)Öffentlichkeit unter www.netzwerke-fuer-
kinderschutz-sachsen.de zur Verfügung.  
 

 
 
 

 
Telefonnummern für den Notfall 

 
 

Feuerwehr, Notarztdienst:  112 
 
 

Giftnotruf - Erfurt:   (0361) 730 730 
 

Kliniken für Kinder- und Jugendmedizin 
 

Pleißentalklinik Werdau:  (03761) 444 540 (St. 4)
 

Heinrich-Braun-Krankenhaus Zwickau: (0375)   513 601 
 

DRK-Krankenhaus Lichtenstein:          (037204) 32 41 00 
Kinderstation    (037204) 32 36 00 
 

DRK-Krankenhaus Chemnitz-Rabenstein: (0371) 832 60 03 (Tag) 

Station Kind 1    (0371) 832 62 00 (Nacht) 
Station Kind 2   (0371) 832 63 00 (Nacht) 
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Auch Sie sind im Kinderschutz und Frühen Hilfen aktiv, wollen mit Ihrer Einrichtung/ Institution 
Partner im Netzwerk werden und Ihre Angebote veröffentlichen?  
Dann wenden Sie sich bitte an das Felsenweg-Institut oder rufen Sie direkt das Antragsformular ab 
unter:  
http://www.netzwerke-fuer-kinderschutz-sachsen.de/fileadmin/template/nfk/download/Formular.doc  
 

Kontakt:  
Felsenweg-Institut  
Tolkewitzer Straße 90  
01279 Dresden  
Telefon: 0351 2168718 
Telefax: 0351 2168729 
E-Mail: info@nfk-sachsen.de  
 

4. Veranstaltungstipps 

Nachstehend finden Sie einige ausgewählte externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten für 
das erste Halbjahr 2009 rund um die Thematik Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung (ohne An-
spruch auf Vollständigkeit, soweit bereist vorliegend).  

* Fachtagung/ praxisorientiertes Seminar: Kinder in Krisen- und Problemsituationen/ Beson-
derheiten der Patchworkfamilien  

 

Wann? 06.03.2009 
Wo? Leipzig, Hotel Merkür 
Für wen? Mitarbeiter/-innen aus Schulen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe sowie 

weitere interessierte Personen  
Um was 
geht’s? 

Fachvorträge und Podiumsdiskussionen: 
- Veränderte Familiensituationen und veränderte Kindheit heute 
- Auswirkungen von Krisen- und Problemsituationen auf die Gesundheit des Kin-

des/ psychomotorische Auffälligkeiten 
- Sollst Du jetzt mein Papa sein? – Kinder und Eltern in neu zusammengesetzten 

Familien- und Geschwistersituationen 
- Rechtliche Relevanzen der verschiedenen Familienformen heute 

Anmeldung? Oponio Gesellschaft für Bildungssysteme und Kommunikation (GdbR) 
Neefestraße 17  
09116 Chemnitz 
Tel.: 0371 800 00 85 
Fax: 0371 800 00 84 
E-Mail: chemnitz@opinio-bildung.de 

Kosten? - 75,00 inklusive Tagungsmaterial, Getränke und Mittagsimbiss 
Weitere In-
formationen 

Oponio Gesellschaft 
http://www.opinio-bildung.de/ 

 

* Fachtagung: Kooperation bei frühen Hilfen im Spannungsfeld zwischen  Informationsbe-
darf und Datenschutz  

 

Wann? 16./17.03.2009 
Wo? Bonn – Bad Godesberg 
Für wen? Insbesondere Fachkräfte der Gesundheits- und Jugendhilfe 
Um was 
geht’s? 

Vertrauensschutz und Datenschutz im Umgang mit Kindeswohlgefährdung 

Anmeldung? Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DjuF) e.V. 
Tanja Wittmann 
Poststraße 17 
69115 Heidelberg 
Tel.: 06221/98 1820 
Fax: 06221/ 981828 
E-Mail: tanja.wittmann@dijuf.de 
Anmeldeformular unter http://www.fruehehilfen.de/fileadmin/fileadmin-
nzfh/pdf/Fachtagung_Vertrauensschutz.pdf 

Kosten? - Teilnehmergebühr 55 Euro zzgl. Verpflegungspauschale 35 Euro 
- Übernachtung und Verpflegung: 100 Euro 
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Weitere In-
formationen 

Nationales Zentrum Frühe Hilfen 
http://www.fruehehilfen.de/fileadmin/fileadmin-
nzfh/pdf/Fachtagung_Vertrauensschutz.pdf 

 

* Ausbildung zum Jugendgruppenleiter (Juleica-Stufe 1-Grundkurs)   
 

 

* Ausbildung zum Jugendgruppenleiter (Juleica-Stufe 2 – für Fortgeschrittene)   
 

 

* Sexueller Missbrauch von Kindern – Erkennen – Handeln - Vorbeugen  
 

Wann? 23./ 24.04.2009 
Wo? Dresden 
Für wen? Sozialpädagogen und Erzieher 
Um was 
geht’s? 

- Definition und rechtliche Grundlagen 
- Zahlen und Fakten 
- Wahrnehmung von Anzeichen und Handeln bei Verdacht 
- Rolle als Helfer: Möglichkeiten und Grenzen 
- Prävention zu sexuellem Missbrauch 

Anmeldung? Institut Inform 
Tel:.: 0351 8590301 
Fax: 0351 8590302 
E-Mail: info@insitut-inform.de 

Kosten? - 88,00 Euro (inklusive Materialien und Getränke) bei Anmeldung bis 01.01.2009 
- 99,00 Euro (inklusive Materialien und Getränke) bei Anmeldung bis 26.02.2009 
- 110,00 Euro (inklusive Materialien und Getränke) bei Anmeldung bis 15.03.2009 

Weitere In-
formationen 

Institut Inform 
http://www.institutinform.de 

Wann? 27.-29.03. und 31.03.2009 
Wo? Zwickau 
Für wen? Jugendliche ab 16 Jahren, die sich ehrenamtlich engagieren  möchten 
Um was 
geht’s? 

- Basiswissen zur pädagogischen Arbeit 
- Rechts- und Versicherungsfragen zur Aufsichtspflicht 
- Einblick ins Jugendschutzgesetz und andere rechtliche Angelegenheiten rund 

um Betreuung und Haftung im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit 
- Erste-Hilfe-Ausbildung für Jugendgruppenleiter 

Anmeldung? Kreisjugendring Zwickauer Land e.V.  oder Stadtjugendring Zwickau 
Tel.: 0174 1444418    Tel.: (0375) - 81 89 11 47 
E-Mail: kjr-zwickauer-land@gmx.de                    kontakt@jugendring-zwickau.de 

Kosten? Für Mitgliedsvereine 25,00 Euro; sonst: 40,00 Euro 
Weitere Infor-
mationen 

Kreisjugendring Zwickauer Land e.V. 
 

Wann? 04.04.2009 
Wo? Zwickau 
Für wen? Jugendliche ab 16 Jahren, die bereits die Jugendgruppenleiter Stufe 1 absolviert 

haben 
Um was 
geht’s? 

Vertiefung des Inhalte zu: 
- Erfahrungsaustausch 
- Grundwissen in der pädagogischen Arbeit 
- Rechts- und Versicherungsfragen zur Aufsichtspflicht 
- Einblick ins Jugendschutzgesetz und andere rechtliche Angelegenheiten rund 

um Betreuung und Haftung im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit 
- Erste-Hilfe-Ausbildung für Jugendgruppenleiter 

Anmeldung? Kreisjugendring Zwickauer Land e.V.  oder Stadtjugendring Zwickau 
Tel.: 0174 1444418    Tel.: (0375) - 81 89 11 47 
E-Mail: kjr-zwickauer-land@gmx.de                    kontakt@jugendring-zwickau.de 

Kosten? Für Mitgliedsvereine 25,00 Euro; sonst: 40,00 Euro 
Weitere Infor-
mationen 

Kreisjugendring Zwickauer Land e.V. 
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* Umgang mit Kindeswohlgefährdung –wahrnehmen und angemessen handeln  
Wann? 05.05.2009 
Wo? Leipzig 
Für wen? Mitarbeiter/innen von freien und öffentlichen Trägern der Jugendhilfe 
Um was 
geht’s? 

Rechtliche Bedingungen, Aufgaben und Umsetzung im Arbeitsalltag – Arbeit mit 
Fallbeispielen 

Anmeldung? Institut Inform 
Tel:.: 0351 8590301 
Fax: 0351 8590302 
E-Mail: info@insitut-inform.de 

Kosten? - 48,00 Euro (inklusive Materialien und Getränke) bei Anmeldung bis 13.01.2009 
- 54,00 Euro (inklusive Materialien und Getränke) bei Anmeldung bis 10.03.2009 
- 60,00 Euro (inklusive Materialien und Getränke) bei Anmeldung bis 01.04.2009 

Weitere In-
formationen 

Institut Inform 
http://www.institutinform.de 

 

* Familien mit Kindeswohlgefährdung verstehen – Methoden der Familiendiagnostik 
Wann? 18.-20.05.2008 
Wo? Berlin 
Für wen? Sozialpädagogische Fachkräfte öffentlicher und freier Träger der Erziehungshilfen 
Um was 
geht’s? 

- Entstehung von Kindeswohlgefährdung in Familien  
- Systemische Theorie- und Diagnoseansätze: das Beurteilungsprogramm von 

Barett/ Trepper und die Analyse des familiären Spiels nach dem Mailänder Mo-
dell 

- Systemisch orientierte kollegiale Beratung bei Kindeswohlgefährdung 
- Sozialpädagogische Familiendiagnose bei Kindeswohlgefährdung nach Uhlen-

dorf/ Cinkl/ Marthaler  
- Arbeit an Fallbeispielen  

Anmeldung? Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen  
Sektion Deutschland der Fédération Internationale 
des Communautés Educatives FICE e.V.  
Schaumainkai 101-103  
60596 Frankfurt am Main  
Telefon (069) 633 986-0, Telefax (069) 633 986 25  
E-Mail: igfh@igfh.de  

Kosten? Seminargebühr inklusive Verpflegung 220,00 Euro (für Mitarbeiter von IgfH-
Einrichtungen: 200,00 Euro, für Einzelmitglieder: 190,00 Euro 
Seminargebühr inklusive Übernachtung und Vollverpflegung: 330, 00 Euro (für Mitar-
beiter von IgfH-Einrichtungen: 310,00 Euro, für Einzelmitglieder: 300,00 Euro) 

Weitere In-
formationen 

Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen 
www.igfh.de 

 

* Elternberatung für Kleinkinder von 0 bis 3 Jahren 
Wann? 21.06.2008, 09.00-15.00 Uhr 
Wo? Chemnitz 
Für wen? Hebammen, Therapeuten, Mitarbeiter aus dem Bereich der Kindertagespflege sowie 

interessierte Schwangere, Eltern und Großeltern 
Um was 
geht’s? 

Fragen und Antworten rund um die Elternschaft von Kindern bis zum Altern von 3 
Jahren zum besseren Verständnis und Umgang im (Arbeits-)Alltag (z.B. Schreibabys, 
Geschwisterrivalitäten, Kinderängste und Trotzen) 

Anmeldung? Helmholtzstraße 30  
09131 Chemnitz  
Tel.: 03 71 - 41 05 79  
Fax: 03 71 - 44 17 73  
eMail: info@sozialakademie-sachsen.de oder www.sozialakademie-sachsen.de 

Kosten? 50,00 Euro 
Weitere In-
formationen 

Sächsische Sozialakademie 
www.sozialakademie-sachsen.de 
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Der Newsletter wird herausgegeben von: 
 
Koordinierungsstelle des Netzwerkes zur Förderung des Kindeswohls 
Landratsamt Landkreis Zwickau, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau 
 
Ihre Ansprechpartner E-Mail: Telefon: Fax: 
    
Jens Pappe jens.pappe@landkreis-zwickau.de 0375 4402 23270 0375 4402 23273 
Denise Syrbe denise.syrbe@landreis-zwickau.de 0375 4402 23271  
Mignon Buchholtz mignon.buchholtz@landkreis-zwickau.de 0375 4402 23272  
 
Der Newsletter kann jederzeit abbestellt werden, indem Sie uns eine kurze Nachricht zukommen las-
sen.  
 
Das Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls wird gefördert vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Soziales (01.07.2007-30.06.2010) 


